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Häh? Wozu dann die Feststellung, Merz würde AfD Positionen vertreten? Merz hat diesbezüglich
noch nie was anderes vertreten. Die CDU hat als Oppositionspartei die Einführung der
doppelten Staatsbürgerschaft abgelehnt. Zu einer Zeit, als es die AfD noch gar nicht gab. Wozu
also die Empörung?

Was in der jüngeren Vergangenheit "schleichend" passiert ist, dass die CDU unter Angela
Merkel so weit nach links abgedreht ist, dass sie scharenweise Wähler*innen verloren hat. Die
waren nie links und sind es immer noch nicht. Die freuen sich, dass Merz wieder das vertritt,
was sie haben wollen: rechts-konservative Politik.

Ich schrieb dir ganz persönlich, mit Zitat, ich habe überhaupt kein Problem damit, dass du
anderer Meinung bist. Ich vertrete in diesem Punkt und grundsätzlich, wenn es um
Migrationspolitik geht, durchaus eine rechts-konservative Meinung. In sehr vielen anderen
Punkten nicht. Ich habe im Leben noch nie CDU gewählt und werde es weiterhin nicht tun.

Vom Schönreden hast DU angefangen. Diskutier doch nicht mit mir, wenn du keine Antwort
darauf lesen willst. Ich diskutiere die meiste Zeit auch nicht mit Wolfgang, aus gutem Grund.
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